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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Leicht, Dr. Wagner (Trier), Bremm, 
Dr. Gölter, Josten, Susset, Dr. Hauser (Sasbach), 

Dr. Jenninger, Baier und Genossen 


Sachgebiet 611 


betr. Mehrwertsteuer für Wein 


Der deutsche Weinbau ist — im Gegensatz zu dem Weinbau in 
den anderen Ländern der EWG — bis heute hinsichtlich der 
Mehrwertsteuer noch nicht den übrigen Zweigen der Landwirt- 
schaft gleichgestellt. Auch nach der durch das Aufwertungsaus- 
gleichsgesetz eingetretenen Erleichterung trägt der Weinbau 
immer noch eine beträchtliche mehrwertsteuerliche Belastung. 
Im Hinblick auf die schwierige Lage des Weinbaus in der Bun- 
desrepublik Deutschland, die insbesondere durch steigende Pro- 
duktionskosten und niedrige Erzeugerpreise gekennzeichnet ist 
und auf Grund der zusätzlichen Schwierigkeiten, die durch die 
Annahme der EWG-Weinverordnungen auf den deutschen 
Weinbau zukommen, fragen wir die Bundesregierung; 

1. Wann gedenkt die Bundesregierung die im Bundestagswahl- 
kampf 1969 an der Mosel gegebene Zusage des derzeitigen 
Bundeskanzlers, er werde für eine die Winzer befriedigende 
Regelung des Mehrwertsteuerproblems für den Weinbau 
sorgen, einzulösen? 

2. Teilt die Bundesregierung die von jeher seitens der Winzer 

und der Weinbauorganisationen vertretene Auffassung, daß 
eine befriedigende Lösung des Mehrwertsteuerproblems nur 
in der völligen Gleichstellung des Weinbaus mit der übrigen 
Landwirtschaft bestehen kann? 

3. Teilt die Bundesregierung die Auffassung der Fragesteller, 
daß dieses Problem durch die Annahme der EWG-Weinver- 
ordnungen noch dringlicher geworden ist, da es nicht angeht, 
den deutschen Weinbau einerseits den für ihn teilweise sehr 
ungünstigen gemeinsamen Regeln der EWG zu unterwerfen, 
ihm andererseits aber die Gleichbehandlung mit dem Wein- 
bau in den anderen EWG-Ländem in bezug auf die Mehr- 
wertsteuer vorzuenthalten? 
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4. Ist die Bundesregierung unter diesen Umständen bereit, in 
der zu erwartenden Novelle zum Mehrwertsteuergesetz die 
Gleichstellung des Weinbaus mit der übrigen Landwirtschaft 
vorzusehen? 


Bonn, den 9. Dezember 1970 


Leidit 

Dr. Wagner (Trier) 

Bremm 
Dr. Göltet 
Josten 
Susset 

Dr. Hauser (Sasbach) 

Dr. Jenninger 
Baier 

Bedcer (Pirmasens) 

Bittelmann 
Dasch 
Ehnes 
Dr. Früh 

Gerlach (Obernau) 

Dr. Giulini 
Hanz 
Kiechle 
Frau Klee 
Dr. Klepsch 
Lensing 
Maucher 

Müller (Niederfisdibadi) 

Dr. von Nordenskjöld 
Rainer 
Dr. Reinhard 
Dr. Ritgen 
Dr. Ritz 

Prinz zu Sayn-Wittgenstein-Hohenstein 

Schmitt (Lockweiler) 

Schröder (Sellstedt) 

Seiters 
Dr. Sietner 
Solke 
Struve 
von Thadden 


2 



